
„Wir wollen implantologisch tätigen Zahnärztinnen und Zahnärzten eine
Übersicht für ihre tägliche Arbeit an die Hand geben, mit deren Hilfe re-
levante Aspekte der topografischen Anatomie der Kiefergesichtsregion
aufgefrischt werden – und zwar auf der Grundlage neuerer Literatur -
ergebnisse“, beschreibt der  Mediziner und Anatom Priv.-Doz. Dr. Wolf-
gang Schwab, TU Dresden, das Ziel des neuen in Zusammenarbeit mit
der Deutschen Gesellschaft für Zahnärztliche Implantologie e.V. (DGZI)

herausgegebenen Skriptes „Topo-
graphische und klinische Anatomie
der Kiefer-Gesichtsregion“. 
Zum Autorenteam gehören neben
Schwab die Dresdner Kolleginnen
Ing. (FH) Ute Nimtschke und Marie
Böhnisch sowie Prof. Dr. Werner
Götz,  Leiter des Labors für Oralbio-
logische Grundlagen forschung, Uni
Bonn. „Das Skript ist inhaltlich an
den gleichnamigen Fortbildungs-
kurs angepasst“, erläutert DGZI-
Vorstandsmitglied Dr. Rolf Vollmer
und ergänzt begeistert: „Dank eines

klar strukturierten Konzeptes hat sich die Fortbildung ‚Anatomie der
DGZI‘ zum Dauerbrenner entwickelt, und das bei steigender internatio-
naler Beteiligung. Jetzt freuen sich die Teilnehmer auf die kompakte
‚Anatomie-Auffrischung‘ in Druckform.“ Neben einer theoretischen
Einführung überzeugt das eigens für den Bereich der Anatomie konzi-
pierte Kursmodul der DGZI mit Demonstrationen und Videoübertragun-
gen aus dem Präparationssaal und Übungen am Humanpräparat. 
„So hat es nun seit gut 15 Jahren seinen festen Platz innerhalb des
‚DGZI-Curriculum Implantologie‘ – inzwischen unter der Leitung des
Autorenteams des aktuellen Skriptes sowie den Oralchirurgen Dr.
 Martina Vollmer (Wissen), Dr. Uta Voigt (Radebeul) sowie den Implanto-
logen Dr. Rainer Valentin (Köln), Dr. Mazen Tamimi (Jordanien) und mir.“
Das Anatomie-Skript gibt auf 36 Seiten unter ande-
rem einen Überblick über den funktionellen Aufbau
des Schädels und über die Innervation der Zähne
 sowie des Zahnhalteapparates, vermittelt darüber
hinaus spezielle Aspekte der Anatomie der Mandi-
bula und Maxilla (inklusive anatomischer Altersver-
änderungen, Fehlbildungen und „Problemzonen“) sowie über relevante
 Leitungsbahnen. Übersichtliche Tabellen und Farbfotos auf weiteren 
14 Seiten sowie eine Literaturübersicht runden das Anatomie-Repe -
titorium für den Kiefer-Gesichtsbereich ab. „Sowohl Skript als auch 
Kurs nützen implantierenden Kolleginnen und Kollegen als Auffrischung
und um chirurgische Techniken zu  erlernen“, so Vollmer. „Es ersetzt
keine Lehrbücher der Anatomie, sondern ergänzt sie.“ Augenzwinkernd
fügt Vollmer an: „Das druckfrische Skript können auch Nicht-Teilnehmer
beziehen, und der Anatomie-Kurs ist auch unabhängig vom Curriculum
buchbar.“
Das Skript kann über die DGZI-Geschäftsstelle (Tel.: 0211 16970-77,
E-Mail: sekretariat@dgzi-info.de) für 19,90 EUR zzgl. Versandkosten
bestellt werden.
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